
 
Frankfurt, den 9. November 2020 

Liebe Freundinnen und Freunde von Hilfe für Afrika e.V.,  

mit diesem Brief wünschen wir Ihnen und Ihrer Familie für die kommenden Feiertage 

eine schöne und friedliche Zeit sowie einen guten Start in ein gesundes neues Jahr 

… trotz Corona und den mit der Pandemie verbundenen Entbehrungen und 

Einschränkungen.  

Welche Probleme haben unsere Projekte in Afrika mit dem Umgang mit Covid-19 

gehabt? Darüber berichten wir auf unserer Homepage unter Aktuelles und News.  

Doch hier ein paar Zitate aus dem Bericht von unserem Partnerprojekt „Let me be a 

child“: „Die insgesamt 99 Kinder beider Einrichtungen müssen zuhause bleiben. … 

Die Häuser der sehr armen Familien, aus denen unsere Kinder kommen, sind sehr 

klein, in den meisten leben viele Menschen eng zusammengedrängt. Das bringt für 

die Familien große Probleme mit sich. Die Kinder können nicht wie gewohnt im 

Tagesheim essen, sondern müssen zuhause versorgt werden. Doch nicht nur die 

Kinder, sondern auch ihre erwachsenen Bezugspersonen müssen zu Hause bleiben. 

… Das geht jedoch nur eingeschränkt – gerade sehr arme Menschen können es sich 

gar nicht leisten, nicht zu arbeiten.“  

Alle unsere Projekte hatten 2020 mit außerordentlichen Problemen zu kämpfen. Die 

Schulen waren geschlossen und die Kinder, die in der Regel mit mindestens einer 

täglichen Mahlzeit in den Projekten versorgt wurden, waren in Gefahr, Hunger zu 

erleiden – abgesehen davon, dass sie für längere Zeit keinen Unterricht hatten und 

sie und ihre Familien aufgrund der engen Wohnverhältnisse, dem mangelhaften 

Zugang zu sauberem Wasser und Sanitärmittel dem Virus besonders stark 

ausgesetzt waren. Doch auch hier sprangen die Projekte ein!  

 
Die School of Hope (Sambia) ließ 2500 Schutzmasken für die Kinder und ihre Familien schneidern.  



 
Die Mittel, die in den Projekten normalerweise für die Bereiche ausgegeben wurden, 

die während des Lockdowns nicht mehr liefen, wurden mit dem Einverständnis von 

Hilfe für Afrika e.V. u.a. für den Kauf von Lebensmitteln, Seife und dem Nähen von 

Gesichtsmasken verwendet. 

Mit Ihrer Unterstützung und Ihrer Spende haben Sie einen entscheidenden Beitrag 

für die Fortführung der Projekte von Hilfe für Afrika e.V. für dieses besonders 

schwierige Jahr 2020 geleistet.  

Wir würden uns freuen, wenn Sie die Projekte von Hilfe für Afrika auch im Jahr 2021 

mit Ihrer Spende unterstützen und bitten um Überweisung auf das folgende Konto:  

Hilfe für Afrika e.V. 

IBAN: DE65 5135 0025 0200 6043 68 

BIC: SKGIDE5F XXX 

Bank. Sparkasse Gießen 

 

Kinder von Let be a child in Addis Abeba holen ihre Lebensmittel- und andere Zuwendungen 

wöchentlich im Projekt ab.  

Frohe Weihnachten und ein gesegnetes Neues Jahr wünscht Ihnen  

Ihr Team von Hilfe für Afrika e.V.  

 

Hilfe für Afrika e.V., Hammanstr.11, 
60322 Frankfurt/Main 
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